
 

 

 
 

Einladung zum DKMS Pressetermin 
 

 

100.000 zweite Lebenschancen:  
Hoffnung für Blutkrebspatient:innen weltweit 

 

Moderation: Amiaz Habtu 
 
 

am Dienstag, 10. Mai 2022, 11:00 Uhr  
 

Aachener Straße 1042 
50858 Köln 

 
 

Liebes Redaktionsteam,  
 
seit unserer Gründung im Jahr 1991 hat die DKMS Gruppe über 100.000 zweite Lebenschancen für 
Patient:innen mit Blutkrebs ermöglicht. Dieser bedeutende Meilenstein in der Geschichte der 
gemeinnützigen Organisation ist weit mehr als eine große Zahl: Damit verbunden sind die sehr 
persönlichen Geschichten so vieler Betroffener. Es sind die Geschichten von Kindern, von jungen und 
alten Menschen, von Familien, Freunden und Angehörigen, von Müttern und Töchtern, von Vätern und 
Söhnen, Geschichten von erschütternder Traurigkeit und Angst. Es sind aber auch Geschichten von 
Hoffnung auf eine Zukunft und ein gesundes Leben – nicht zuletzt dieselbe Anzahl von Erlebnissen der 
selbstlosen Spenderinnen und Spender von Stammzellen. Es ist das einmalige Ergebnis, weil 
Mitmenschen uneigennützig bereit waren, Patient:innen in Not zu helfen: in sieben Ländern auf fünf 
Kontinenten. Dafür werden wir uns offiziell in unserer Veranstaltung am 10. Mai 2022 von Herzen 
bedanken.  
 
Moderator und DKMS Unterstützer Amiaz Habtu wird durch das Programm führen und auf der Bühne 
begrüßen: 

 

• Dr. Elke Neujahr, DKMS Geschäftsführerin und Global Chief Executive Officer 

• Dr. Dr. Alexander Schmidt, DKMS Global Chief Medical Officer 

• Ignacia Pattillo Garnham, Country Executive Director DKMS Chile, die ihr Kind an Krebs verlor 

• Lars Penke, transplantierter Blutkrebspatient aus Hamburg  
 

Themen der Veranstaltung sind unter anderem: 
 

• Wie sich die DKMS als Spenderdatei und Patientenorganisation immer dynamischer entwickelt. 

• Was die Diagnose Blutkrebs für Patient:innen sowie für deren Freunde und Familie bedeutet. 

• Weit mehr als eine Spenderdatei: DKMS ermöglicht den Zugang zur Transplantation. 

• Größtmögliche Vielfalt unserer weltweiten Spenderdatei durch immer mehr ethnische Genotypen. 
 
Aus Gründen des Infektionsschutzes werden wir leider nur eine begrenzte Anzahl von 
Journalisten begrüßen dürfen. Bitte haben Sie Verständnis, dass für die Teilnahme ein 3G-
Nachweis erforderlich ist und Maskenpflicht gilt. Tests zur Selbstnutzung bieten wir vor Beginn 
der Veranstaltung an. Wir würden uns sehr freuen, Sie vor Ort begrüßen zu dürfen. Bitte lassen 
Sie uns vorab wissen, welche Vertreter:innen Ihrer Redaktion wir begrüßen dürfen.  
 
Melden Sie sich bitte dazu oder bei Fragen jederzeit gerne entweder telefonisch oder per Mail bei 
uns (0221 940 582 3310 oder presse@dkms.de). 
 
Bereits jetzt danken wir Ihnen sehr für Ihre Unterstützung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr DKMS Kommunikationsteam 


